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St. Gallen. Herr Direktor Rebsamen hat die Wahl als
Seminardirektor von St. Gallen abgelehnt und der Kantonsschulrath in
seiner Sitzung vom 22. v. M. hierauf mit 4 gegen 3 Stimmen ein

Provisorium beschlossen. — Herr Direktor Georg Bernhard Zyli sel.

vermachte unter anderm der städtischen Lehrer-Wittwen-Kasse Fr. 360,
der städtischen Lehrer-Eremiten-Kasse Fr. 36V, der Rettungsanstalt St.
Gallen Fr. 200 und der Rettungsanstalt im Bezirk Werdenberg Fr. 200.

Stuttgart. Eine interessante Schulausstellung findet in hier statt.

Außer den Zeichnungen umfaßt dieselbe sämmtliche Hefte aller Schüler
von 30 Volksschulen aus verschiedenen Gegenden Würtemberg's.

Schnlausfchreibungen.
Schulart. Schüler. Besoldung. Prüfung.

gemischte 52 gesetzl. Minimum 10 Nov.
10

Oberschule 70 Fr.
Knabenschule 50 „
Oberschule 50
gemischte

Schulort.

Duggingen,
Nenzlingen,
Aarmühle,
Büren,
Gals b. Ganipelen,
Riedern b. Diemtigen,
Bächlen b. „ „
Bern, Postgaß (f. àe Lehrerin) Oberkl.
Bern (Staldenschule) II. Untersch.
Bern (Mattenschule) II. Untersch.
Brunnen- Eggisberg gemischte
Twären b. Trub, „
Rubigen, „

Melchnau, „
Mittelschule

650
650
380

65 gesetzl. Minimum
30
50
65
80
55

Reisiswyl b.

Nidau,
Wengi,
Bannwyl,
Heimiswyl,

Oberschule
Unterschule

Fr. 1000

„ 950

„ 350

„ 350
60 gesetzl. Minimum
60
80
45 Fr. 750
50 „ 500
8V gesetzl. Minimum

5
5
5
6
6

12
12
12
5
5
5
7

12
9
9

10

I. Abbühl
I. v. Almen,
I. Stauß

Ernennnngen.
Herr Fr. von Almen, als Lehrer nach Hintergrund b. Lauterbrunnen.

'

„ Vordergrund „
„ Muren „

^.»«p » Jnner-Eriz „
I. Kammermanu, als Lehrer nach Brandösch b. Trub.

Igst. A. El. Zaugg, als Lehrerin nach Brandösch b. Trub.
Herr K. Wälchli, gew. Seminarist, als Lehrer nach Oschwand.

„ R. Möri, bisher in Gals, als Oberlehrer nach Walperswyl.

„ I- J> Burkhard, bisher in Oberönz als Lehrer nach Treiten.

» I- Egger, bisher in Falschern, als Lehrer n. Wyler b. Jnnertk.
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